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Friedrich porges

50 Meter
Kinoweisheit

Aus der Werkstatt eines

Erfahrenen
Inhalt!

Wie man einen Film schreibt. — „Zum Film wollen".
— Die Aufnahme. — Filmregie. — Die Rollen-
besehung. — Aus der Werkstatt des Dramaturgen.
— Ausstattung des Films. — Der Filmkünstler. —
Die Maske des Filmdarstellers. — Kinogesten. —

Kinoartisten. — Der Tanz im Film. — Die
Mode im Film. — Filmarten. —
Der „Filmtitel". - Filmtricks.
— Filmautoren. — usw. usw.

90 Seiten, — preis nur 80 Cts.

Gegen Voreinzahlung des Betrages auf Postscheckkonto

VI!I/?8?6 zu beziehen durch

Verlag „Zappelnde Leinwand"
Zürich, Bahnhofpostfach 288.



I. (Brofees

1ßteisausfct)reiben
mit 500 (Saben im (ßefamtbetrag oon

1500 Stanken
3ut Teilnahme find nut Dauerbe3ieher 3ugelaffen und 3toat
muj3 der Bbonnementsbetrag für den erften ITlonat
(St. 1.20) bis fpä=
tcftens 15. Buguft
aufPoftfchecRRonto
VIII/7876einbe3ahlt
fein. Kaufet Don
ein3e(nen Hum=
mern in Kinos,
Buchhandlungen,
KiosRen, ufto. find
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nid}t teilnahmebe=-
rechtigt, da übet
diefe Be3ieRet eine
richtige Kontrolle
unmôglid) ift. Die
£öfungiftaufeinem
Sotmulat ein3Utei=
chen, das toir in
Hr. 3 oerôffent=

lid)en. Dabei ift die genaue Beanttoortung der datin ent=

haltenen Scagen unerläRlid). llnoollftändig ausgefüllte Sot=
mularefd)liehen0ondet®etDinnbeteiligungaus.Die3iehung
findet unter amtlicher Bufflchtftatt. £s gelangen 500Büd)et=
Gaben im Gefamtbetrag oon St-1500 3ur Derteilung. Die
pteisaufgabe lautet: In Jedes Seid des obenftehenden (Qua=

drates ift ein Buchftabe fo 3U feRen, daf) alle toagtechten jCinien
je einen namhaften SilmRünftler ergeben. £s dürfen dabei
nur die 36 nachgehenden Buchftaben oerroendet toerden:
aa, C, d, eeeee, iii, £, IB, nnnnnn, ooo, <5, p, rtrttt, ss, t, D, ÎD
Bm SchluR ergibt dann die Diagonale, toenn alle Hamen
rid?tig eingetragen find, den bekannten SilmRünftler
„£arfen". IDir machen bei diefer Gelegenheit die £efet auf
das in unferem Derlag erfdjienene Der3eid)nis der be=

deutendften SilmRünftler (über 200 Hamen) aufmerRfam, an
Çand deffen Jedem, aud) dem im Râtfellôfen nicht Be=

gabten, das Busfüllen der Hamen unbedingtmöglid)
ift. £s Rann gegen £infendung oon 60 Cts. auf Poftfd)ecR=
Ronto VlII/7876 poftfrei be3ogen toerden. Hachnahmefen=
düngen führen mir nicht aus. Blle £6fungen und 3ahlungen

erbitten mir an

Oertag „3appelnde Ceintoand", 3ürid>
poftfcRe&honto VlII/7876. Briefadrejfe: BaRnRofpoftfad) 288.

Oergeffen Sie nid)t, fofort 311 abonnieren!
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I. Grotzes

Preîsclusschreiben
mit 500 Gaben im Gesamtbetrag von

1500 Franken
Zur Teilnahme sinä nur Oauerbezieher zugelassen und zwar
muß äer Abonnementsbetrag für den ersten Monat
(Fr. 1.20) bis
spätestens 15. August
ausPostscheckkonto
VIII/787S einbezahlt
sein. Käufer von
einzelnen Nummern

in Kinos,
Buchhandlungen,
Kiosken, usw. sinä
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nicht teilnahmeberechtigt,

äa über
cliese Bezieher eine
richtige Kontrolle
unmöglich ist. vie
Lösung istauseinem
Formular einzureichen,

clas wir in
Nr. 3 veröffentlichen.

Dabei ist äie genaue Beantwortung äer äarin
enthaltenen Fragen unerläßlich. Nnoollstänäig ausgefüllte For-
mulareschließenoonäerGewinnbeteiligungaus.vieZiehung
sinäet unter amtlicher Aussteht statt. Bs gelangen 500 Bücher-
Gaben im Gesamtbetrag von Fr. 1500 zur Verteilung, vie
Preisausgabe lautet: In jeäes Felä äes obenstehenäen Gua-
ärates ist ein Buchstabe so zu setzen, äaß alle wagrechten Linien
je einen namhaften Filmkünstler ergeben. Bs äürsen äabei
nur äie 3S nachstehenäen Buchstaben verwenäet weräen:
aa, 0, ä, eeeee, iii, L, M, nnnnnn, ooo, ö, p, rrrrrr, ss, t, V, lv
Am Schluß ergibt äann äie viagonale, wenn alle Namen
richtig eingetragen sinä, äen bekannten Filmkünstler
„Larsen". wir machen bei äieser Gelegenheit äie Leser aus
äas in unserem Verlag erschienene Verzeichnis äer be-
äeutenästen Filmkünstler (über 200 Namen) aufmerksam, an
Hand äessen ?eäem, auch äem im Nätsellösen nicht
Begabten, äas Ausfüllen äer Namen unbeäingtmöglich
ist. Ls kann gegen Einsendung von SO Tts. aus Postscheckkonto

VM/7S76 postfrei bezogen weräen. Nachnahmesendungen

führen wir nicht aus. Alle Lösungen und Zahlungen
erbitten wir an

Verlag „Zappelnüe ceinwanü", Zürich
Postscheckkonto VIII/7S7S, tZriefaclresse: Ncchrchofpostfach 2SS.

vergessen Sie nicht, sosort zu abonnieren!
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